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ZUM TITELBILD

Vereinsfahne der Liechtensteini-
schen Trachtenvereinigung
aus reiner Seide, 130 x 130 cm. In
allen 11 Gemeinden gibt es Trach-
tenvereine. Die Fahne hat die Far-
ben der einzelnen Gemeinden. Die
Schleife stellt die Verbundenheit mit
Gott, Fürst und Vaterland dar.
Entwurf:
Louis Jäger, graf. Atelier, Vaduz.
Ausführung:
Heimgartner Fahnen AG, Wil SG.

Warum denn nicht im
Leben?
Am Grabe
streuen Menschen Blumen.
Warum denn nicht im Leben?
Warum so sparsam mit der Liebe,
und warten bis das Auge bricht?
Den Toten freuen keine Blumen,
er fühlt im Grabe keinen Schmerz.
Würd' man im Leben
mehr Liebe üben,
so schlüge länger manches Herz.

Lebensweisheit von
Petrus Ceelen

Denken und Teilen
Petrus Ceelen hilft uns mit seinen
Gedanken weiter:

Wer denkt,
dankt.
Wer dankt,
denkt weiter.
Wer weiter denkt,
hört nicht auf zu danken
und fängt an zu teilen.

Die Dankbarkeit ist das Gedächtnis
des Herzens. Sie hilft uns leben, sie
macht die Welt menschlicher und
heller und sie führt uns hinein in die
Haltung des Teilens.

Vielleicht können Sie heute bereits
eine Brücke bauen zu einem Men-
schen, der Sie braucht.

Die Herausgabe der
«EINTRACHT'» war dank

einer grosszügigen
Spende einer Stiftung mit
Sitz in Liechtenstein
möglich.
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Alte soll man ehren,
Junge soll man lehreni,

Weise soll man fragen.
Narren vertragen!

Deutsches Sprichwort
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